
 

EINLADUNG  
 
Inputveranstaltung  „Familie und Sucht“  
 
Kinder durchlaufen in Ihrem Leben vielerlei Institutionen – auch Kinder aus suchtbelasteten 
Familien. Mehr als 2,5 Millionen Kinder und Jugendliche leben in Deutschland mit einem 
alkoholabhängigen Elternteil und etwa 50.000 Kinder mit Abhängigen illegaler Drogen. Im 
Durchschnitt ist zeitweise jedes siebte Kind betroffen, in einer Schulklasse leben 
schätzungsweise drei bis vier Kinder in einer suchtbelasteten Familie. (Zahlen der DHS). Diese 
Kinder bleiben jedoch oft ohne Hilfen, weil die Familiensituation tabuisiert wird oder 
passende Angebote fehlen. Zudem gehören Kinder aus suchtbelasteten Familien zu einer 
großen Risikogruppe selbst suchtkrank zu werden oder Ängste, Depressionen und andere 
psychische Störungen auszubilden. Nicht selten vermuten Bezugspersonen, dass ein Kind 
unter einer Suchterkrankung der Eltern leidet. Der Umgang dessen setzt hohe Sensibilität 
und Sicherheit in der Selbst- und Fremdwahrnehmung voraus, um im Interesse dieser Kinder 
und ihren Eltern kompetent handeln zu können. 
 
Uns liegt dieses Thema sehr am Herzen! Deshalb möchten wir Angebote schaffen, in denen 
Kinder aus suchtbelasteten Familien Gehör bekommen und in Freizeitangeboten 
ungezwungen Kind sein dürfen. Dafür brauchen wir die Unterstützung aller Fachkräfte, die 
mit Kindern zusammenarbeiten und laden im Anschluss an ein Kinderfest zu einer 
Inputveranstaltung für Fachkräfte und Interessierte ein. 
 
Wann:  03.08.2016 von 14:00 bis 16:00 Uhr   

 
Referenten:  Sandra Steiche 

(sichtweisen – Beratung & Seminar) 
Babette Ketterl  
(Suchtberatung und Kinder- und Jugendschutzdienst Greiz) 

 
Max. TN-Zahl:  25 Personen 
 
Ort:  Diakonieverein Carolinenfeld e.V. 
  Am Carolinenfeld 2-5, 07973 Greiz-Obergrochlitz 
 
Kosten:  kostenfrei  

   
 

Kooperation:   Landesarbeitsgemeinschaft Kinder und Jugendschutz Thueringen e.V. 
Präventionszentrum der SiT – Suchthilfe in Thüringen  gGmbH 

 
 
Anmeldeschluss:  22.07.2016 

 


